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Bericht Wächtertag 2017 
Samstag 20.Mai 2017 

Sich Zeit nehmen – Ruhe bewahren 

Dieser Grundsatz gilt für alle Wanderungen in den Bergen.  Sich Zeit nehmen für die Natur und die 

Menschen, den Leistungsgedanken im Tal lassen. Ruhe bewahren und sich Zeit zum überlegten 

Handeln im Notfall nehmen, kann Leben retten. Am diesjährigen Wächtertag wurde uns dies auf 

vielfältige Weise immer wieder vor Augen geführt. 

Sich Zeit nehmen  

-   Gondel für Gondel treffen die Wächterinnen und Wächter auf der Krienseregg ein 

-   Kaffee und Gipfeli geniessen, welche Dani und Reto bereitgestellt haben 

-  Die vielfältige Blumenpracht  an Fredys Tisch bewundern und seinen Worten lauschen 

-  Staunen was es alles braucht, dass ein Moor entstehen kann am Posten von Suter Emil 

Ruhe bewahren 

-  Eine Weide mit Kuhmutterhaltung queren, dank den wertvollen Hinweisen von Birrer Franz   

    hält sich das Herzklopfen nun in Grenzen.  

-  Der Kollege bricht plötzlich zusammen,  was bei den Anweisungen von  Gaby Häner und   

   Sonja Haas einfach erscheint, ist im Ernstfall eine grosse Herausforderung.  Hier gilt es, 

   sich vor allem den folgende Sätze zu merken: 

   „Ohne Alarmierung trifft  keine Hilfe und Unterstützung ein!“  

   „ Lass dich von den Fachleuten beim 144 unterstützen, sie sagen dir genau, was zu tun ist!“ 

 -  Ich benötige die REGA 

    Eindrücklich zeigt uns Robi, was bei der Alarmierung der REGA zu beachten ist.  Am Herzen  

    liegt ihm die Vorbereitung des Landesplatzes. Nebst Grösse und Lage liegt unser Augen- 

    merk vor allem bei der Sicherheit. Lose Gegenstände wie Jacke, Sonnenhut, Rucksack…  

    können bei der Landung aufgewirbelt werden und den Helikopter beschädigen oder  

    sogar zum Absturz bringen. Auf der Webseite der REGA zeigt ein Video eindrücklich das  

    richtige Verhalten.  
       

Nach dem Ausbildungsteil bleibt bei einem feinen Essen auf der Fräkmüntegg Zeit für Gespräche 

und Gemütlichkeit.  Leider können die neuen Wächter nicht anwesend sein. Wir begrüssen 

trotzdem Grau Christian, Wickert Olav und Egli Joe herzlich als neue Wächter. 

 

Vielen Dank an die Wächtergruppe Luzern für die gute Organisation und besonders an die 

kompetenten und engagierten Referenten für die wertvollen Ausbildungsteile. 

 

Wacht-und Ausbildungschef 

Bruno Bättig 
 


